
 
 
 
 
 
 

Hans Soldan Moot Court 2024 – jetzt bewerben! 

Der Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Römisches Recht und Zivilverfahrensrecht von Prof. Dr. Fabian 
Klinck unterstützt seit dem Jahr 2015 jährlich ein Team von Studierenden bei der Teilnahme am Hans 
Soldan Moot Court zur anwaltlichen Berufspraxis. Der Moot Court richtet sich bundesweit an 
Studierende der Rechtswissenschaften und wird von der Hans-Soldan-Stiftung, der 
Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK), dem Deutschen Anwaltverein (DAV) sowie dem Deutschen 
Juristen-Fakultätentag (DJFT) veranstaltet. 

Das Team der Studierenden setzt sich im Rahmen des Wettbewerbs mit einer fiktiven Fallakte 
auseinander, deren rechtliche Fragestellungen aus dem allgemeinen Zivilrecht, Zivilprozessrecht sowie 
dem anwaltlichen Berufsrecht stammen. 

In einer ersten Phase des Wettbewerbs fertigen die Teams zwei Schriftsätze an – einen Kläger- und 
einen Beklagtenschriftsatz. Diese bieten sodann die Grundlage für die zweite Phase des Moot Courts, 
die mündlichen Verhandlungen an der Leibniz Universität Hannover. In den Verhandlungen wird das 
anhängige Gerichtsverfahren in Einzelrichterverhandlungen vor der fiktiven 1. Zivilkammer des 
Landgerichts Hannover simuliert. Die Teilnehmer müssen Argumentations- und Verhandlungsgeschick 
beweisen und können sich eingängig mit dem Tätigkeitsfeld eines Rechtsanwaltes vertraut machen, 
denn sie treten selbst als solcher auf! Begleitet wird der Moot Court von einem Rahmenprogramm, das 
neben der allgemeinen Verpflegung auch zum Kennenlernen von Studierenden anderer Fakultäten 
einlädt. 

Eine Teilnahme am Hans Soldan Moot Court eignet sich für Studierende der Rechtswissenschaft ab 
dem 3. Fachsemester (bei Nachweis der erforderlichen Kenntnisse mit Ausnahme auch ab dem 2. 
Fachsemester). Weitere Informationen und Impressionen der letzten Jahre rund um den Moot Court 
finden sich unter www.soldanmoot.de und auf der Facebook Seite des RUB-Teams unter 
www.facebook.com/TeamRUB/. 

Bewerbungen für die Teilnahme am Soldan Moot 2024 senden Sie bitte bis zum 10. Mai mit einem 
kurzen Lebenslauf, Motivationsschreiben und einer Übersicht der Studienleistungen per E-Mail an 
Lea.Jehn@rub.de oder postalisch an den Lehrstuhl. Bei Fragen steht Ihnen der Lehrstuhl jederzeit gerne 
zur Verfügung. 


